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Extremwertaufgabe mit TI nspire: Mühlenaufgabe 

 

Diese Version ist mit 
einem Schieberegler 
gebaut. r soll den 
Radius des Zylinders 
bedeuten.  
Maßübertragung 
wählen, r anklicken, 
x-Achse anklicken 
bringt r nach rechts 
auf die x-Achse.  
Dort kann man schon 
mal die Senkrechte 
errichten. 
Das Zirkelwerkzeug 
wählen, Ursprung 
anklicken, diesen r-
Punkt anklicken, 
dann erscheint an 
der Maus eine Kreis 
mit Radius r. dessen 
Mittelpunkt setzt man 
auf den Mittelpunkt 
der Mühle. 

 

Nun schneidet man 
diesen Kreis mit der 
x-Achse, errichtet in 
den Schnittpunkten 
Senkrechten, die die 
Dreiecksseiten 
schneiden. Man 
wählt dann Polygon!!!
Und wählt alle vier 
Punkte und den Start 
noch mal. Achtung: 
Rechteck wäre nicht 
zugfest. 
Bedauerlicherweise 
kann man nicht wie 
in GeoGebra auf 
Koordinaten der 
Punkte zugfest 
zugreifen und mit 
Termen neue 
Koordinaten  

 

Zugfest setzen. 
Dieser Mangel macht 
das Vorgehen 
mühsam.  

 


